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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain : TGV 1859 Schotten III 
Mittwoch, 08.03.2023, 20:00 Uhr

9:3-Erfolg für den TGV 1859 Schotten III bei Spvgg. 
Hartmannshain/Herchenhain

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TGV 1859 Schotten III, als
Max Schmidt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber Spvgg. Hartmannshain
/Herchenhain sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schmidt und Hudetz,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt
rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Scholtes /
Falk beim 0:3 gegen Schmidt / Blank. Ohne Satzgewinn für Öchler / Adolph verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Hudetz / Avram. Bei der 1:3-Niederlage gegen Jäger / Schlichtkrull
hatten Adolph / Haas nur im ersten Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war indes
der Sieg von Carsten Scholtes gegen Iustin Avram nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:
7, 9:11, 11:4 nicht verloren. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Fabian Falk und Max Hudetz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging es beim Stand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf verlorenem Posten stand Martin
Öchler in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Markus Blank, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Reiner Adolph über die 1:3-Niederlage gegen
Max Schmidt hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab Rolf Adolph das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Martin von Schlichtkrull noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwischenzeitlich konnte Arno Haas zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor dann das Spiel gegen Timo Jäger aber trotzdem deutlich mit 2:11, 11:7, 9:11, 8:
11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain und des
TGV 1859 Schotten III. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Carsten Scholtes das Spiel
gegen Max Hudetz noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Falk
den Fünf-Satz-Sieg gegen Iustin Avram feiern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max Schmidt war für
Martin Öchler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain am 18.03.2023 gegen den TSV
1909 Ilbeshausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den SV Dirlammen 1963 II mitnehmen.

 Statistik:
 Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain

Doppel: Scholtes / Falk 0:1, Öchler / Adolph 0:1, Adolph / Haas 0:1 
Einzel: C. Scholtes 1:1, F. Falk 1:1, M. Öchler 1:1, R. Adolph 0:1, R. Adolph 0:1, A. Haas 0:1 

 TGV 1859 Schotten III
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Doppel: Hudetz / Avram 1:0, Schmidt / Blank 1:0, Jäger / Schlichtkrull 1:0 
Einzel: M. Hudetz 2:0, I. Avram 0:2, M. Schmidt 2:0, M. Blank 0:1, T. Jäger 1:0, M. Schlichtkrull 1:0


